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1. Kreisklasse Gruppe 2

Neuenhainer TTV 1955 V : SG Kelkheim V 
Samstag, 04.02.2023, 16:00 Uhr

Hewel und Roy und Boroviak in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des Neuenhainer TTV 1955 V im Spiel
der 1. Kreisklasse Gruppe 2 gegen die SG Kelkheim V umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hewel, Roy und Boroviak die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Hewel / Roy kamen mit der Spielweise von Stöberl / Kehr am Tisch gut
zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Boroviak / Tremel gelang es, Kröger / Mader im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Joel Hewel lag gegen Louis Kehr bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Maros Boroviak das Match gegen Jan Stöberl
und gewann mit 4:11, 11:5, 11:5 11:9. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an der Reihe. In vier Sätzen siegte am Nachbartisch Holger Tremel gegen Niklas
Mader und gab dabei nur einen Satz her. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Ben Kröger zunächst nicht gut aus, so gewann Noah Roy im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Joel Hewel
holte mit einem 11:8, 11:3, 10:12, 11:7 gegen Jan Stöberl einen Punkt für sein Team. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Maros Boroviak gegen Louis Kehr nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 13:11, 11:6, 7:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Holger Tremel bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ben Kröger. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Lange mit Niklas Mader kämpfen musste Noah Roy in einer
auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der Neuenhainer TTV 1955 V am 09.02.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VI, während die SG Kelkheim V am
08.02.2023 gegen die TGS 1886 Langenhain versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955 V

Doppel: Hewel / Roy 1:0, Boroviak / Tremel 1:0 
Einzel: J. Hewel 2:0, M. Boroviak 2:0, H. Tremel 1:1, N. Roy 2:0 

 SG Kelkheim V
Doppel: Stöberl / Kehr 0:1, Kröger / Mader 0:1 
Einzel: J. Stöberl 0:2, L. Kehr 0:2, B. Kröger 1:1, N. Mader 0:2
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